
Klabund: Ein Brunnen (1909)

1 Rühre nicht an diesen Bronnen,

2 Der im Dunkel plätschernd stammelt,

3 Alle Sonnen, alle Wonnen

4 Hat er stumm in sich gesammelt.

5 Keinem wollte es gelingen,

6 Seine goldne Flut zu heben.

7 Denen nur, die selbst sich bringen,

8 Wird er hoch entgegenbeben.
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